Lungenkrebsfrüherkennung
Mit einer Niedrigdosis-Computertomographie erkennen wir Lungenkrebs früh – bevor Symptome auftreten.


Wer hat Anspruch auf die Früherkennungsuntersuchung?
	✓  Alter: 50 bis 75 Jahre
✓  Mindestens 25 Jahre aktiv geraucht*
✓  Aktiver Raucher/in oder Rauchstopp vor weniger als 10 Jahre 
✓  Mindestens 15 Packungsjahre*
* Packungsjahre = Schachteln täglich × Rauchjahre. Beispiel: 1 Schachtel/Tag × 20 Jahre = 20 Packungsjahre.



Was ist das Lungenkrebs-Screening?
Seit April 2026 haben berechtigte GKV-Versicherte Anspruch auf ein organisiertes Screening-Programm – geregelt durch die Krebsfrüherkennungs-Richtlinie (KFE-RL) des Gemeinsamen Bundesausschusses (G-BA). Bei privaten Krankenversicherungen ist die Kostenübernahme ebenfalls möglich. Wir empfehlen eine individuelle Klärung vorab.
Dabei wird eine Low-Dose-Computertomographie (LDCT) des Brustkorbs durchgeführt – eine strahlungsarme CT-Aufnahme ohne Kontrastmittel. Die Untersuchung ist schmerzlos, erfordert keine Vorbereitung und dauert nur wenige Minuten.
Wie läuft die Untersuchung ab?
	1
	Arztbesuch – Eignung prüfen lassen
Ihr Arzt/Ihre Ärztin (einer hausärztlichen oder internistischen Praxis) stellt fest, ob Sie die Voraussetzungen für das Screening erfüllen. Sie erhalten eine Überweisung sowie einen ärztlichen Eignungsbericht zur medizinischen Eignung. 

	2
	Termin in unserer radiologischen Praxis vereinbaren
Buchen Sie online unter https://rzm.de/terminvereinbarung/ oder rufen Sie uns unter 089/ 896 000 0 an. Bringen Sie zum Termin Ihre Überweisung und den ärztlichen Eignungsbericht mit. Eine besondere Vorbereitung ist nicht erforderlich.

	3
	CT-Untersuchung
Die Niedrigdosis-CT dauert nur wenige Minuten. Das Gerät fährt einmal über den Brustkorb. Es ist keine Injektion von Kontrastmittel notwendig.

	4
	Befundung & Ergebnis
Unsere speziell qualifizierten Radiologen/innen werten die Bilder nach dem Lung-RADS-System (1–4) aus. Ihr Ergebnis erhalten Sie über unser Patientenportal. Ihre zuweisende Praxis wird ebenfalls informiert.



Was müssen Sie zum Termin mitbringen?
	Bitte bringen Sie zum Termin folgende Unterlagen mit:
→  Überweisung mit dem Vermerk „Lungenkrebsfrüherkennung LDCT (KFE-RL)“
→  Ärztlicher Bericht zur Teilnahmeberechtigung (Bestätigung der Eignung durch den/die zuweisenden/e Arzt/ Ärztin)
→  Krankenversicherungskarte (Versichertenkarte)



Was bedeutet mein Ergebnis? 
Ihr Befund wird nach dem Lung-RADS-System des American College of Radiology bewertet. Die Klassifikation gibt Auskunft über die Wahrscheinlichkeit eines bösartigen Befunds und die empfohlenen weiteren Schritte.
	LUNG-RADS 1 + 2
Unauffälliger Befund
Keine relevanten Auffälligkeiten. Nächste Kontrolle in 12 Monaten.
	LUNG-RADS 3  / 4A
Kontrollbedürftiger Befund 
Kurzfristigere CT-Verlaufskontrolle.
	LUNG-RADS 4
Abklärungsbedürftiger Befund
Weitere Abklärung erforderlich.



Häufige Fragen
Ist die Untersuchung für mich kostenlos?
Ja. Die Lungenkrebsfrüherkennungsuntersuchung (LDCT) ist seit April 2026 eine Kassenleistung der gesetzlichen Krankenversicherung (GKV) für berechtigte Versicherte. Es entstehen keine Zuzahlungskosten. Bei privaten Krankenversicherungen ist die Kostenübernahme ebenfalls möglich. Wir empfehlen eine individuelle Klärung vorab.
Wie oft muss ich zur Untersuchung?
Bei unauffälligem Befund (Lung-RADS 1 oder 2) wird eine Kontroll-CT nach 12 Monaten empfohlen. Wie lange das Screening-Intervall individuell sinnvoll ist, bespricht Ihr/e zuweisende/r Arzt/Ärztin mit Ihnen.
Ich habe mit dem Rauchen aufgehört – habe ich Anspruch?
Ja, sofern Sie vor weniger als 10 Jahren aufgehört haben und die übrigen Voraussetzungen (Alter 50–75, ≥ 15 Packungsjahre) erfüllen. Ein Rauchstopp schließt Sie nicht vom Screening aus.
Ist die CT-Strahlenexposition bedenklich?
Die Niedrigdosis-CT ist auf minimale Strahlendosis ausgelegt und liegt weit unter einer Standard-CT. Bei der empfohlenen Risikogruppe überwiegt der Nutzen der Früherkennung klar gegenüber der geringen Strahlenbelastung.

Weiterführende Informationen
Broschüre des GBA Lungenkrebs Früherkennung für Raucherinnen und Raucher Informationen zum Angebot der gesetzlichen Krankenversicherung: https://www.g-ba.de/themen/methodenbewertung/erwachsene/krebsfrueherkennung/lungenkrebs-screening/

Themenseite der Kassenärztlichen Bundesvereinigung Lungenkrebs-Screening:
https://www.kbv.de/praxis/patientenversorgung/praevention/lungenkrebs-screening



Jetzt Termin vereinbaren
Sie erfüllen die Voraussetzungen? Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme.
Online Rezeption


Rechtliche Grundlage & Quellen
Krebsfrüherkennungs-Richtlinie (KFE-RL) des G-BA, in Kraft ab April 2026. — Hanna JM et al., AJR Am J Roentgenol. 2022; doi:10.2214/AJR.21.27180 (n = 9.148). — American College of Radiology: Lung-RADS v1.1 (2019). — Diese Information ersetzt kein ärztliches Gespräch.
